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Jahresbericht der Casino Gesellschaft 2016/17

Karin Fankhauser

Die Saison der Casino Gesellschaft Burgdorf begann mit der
Hauptversammlung am 17. Oktober 2016. Im Vorstand kam es dieses Jahr zu keiner

personellen Veränderung. Die übrigen statutarischen Geschäfte gaben an

der Hauptversammlung zu keinen Diskussionen Anlass; die Vereinsrechnung

schloss wie in den Vorjahren ungefähr ausgeglichen ab, und es

besteht ein kleines Vereinsvermögen.

Fair Trade - mehr als nur ein Schlagwort?

Im Anschluss an die Hauptversammlung eröffnete Elie

f Peter, Stv. Geschäftsleiter der Max Havelaar Stiftung,

IfT? die Saison. Fair Trade ist in aller Munde, die Verkäufe

steigen stark. Was macht das Erfolgsmodell aus? Wo

liegen die Herausforderungen und Grenzen? Herr Pe-

»wWl ter erklärte den Besuchenden, wie wir alle etwas zum
fairen Handel beitragen kön-

nen. Zudem konnte die
Zuhörerschaft anhand einer Schoggi-
Degustation erörtern, was gute
Schokolade ausmacht. Die

Ergebnisse der Blind-Degustation
waren sehr überraschend. Die

Fair-Trade-Produkte schnitten
sehr gut ab. Es war ein Abend

zu den süssen und bitteren Seiten

des Welthandels.
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Am Ende die Nacht-Eine Geschichte über verlorene Seelen braver Bürger,

Sex(boxen) und (Nackt-)Selfies

Der zweite Anlass war mörderisch.

Michael Herzig, Krimiautor,

Dozent und Drogenexperte,

las anlässlich der Krimitage

Burgdorf aus seinem Buch «Am
Ende die Nacht». Das Publikum

im ausverkauften Theater Z war
von seinem Krimi begeistert
und bezeugte dies mit einem

grossen Applaus.

Lesung Arno Camenisch aus «Die Kur» und «Die Launen des Tages»

Am 21. November

2016 durften wir
den Schriftsteller

Arno Camenisch in

Burgdorf begrüs-

sen. Der Bündner

Autor und Performer

las aus seinem

Roman «Die Kur»

- ein tiefsinniges,
abgründig-komisches

Buch über
die Liebe und den

Tod. Und mit der

gleichen Originalität, mit der Camenisch seine Wort- und Bildsprache kreiert,

trug er auch seine Texte vor - in seinem unvergleichlichen,
melancholisch-humorvollen Stil. Zudem las er aus seinem neuesten Buch «Die Launen

des Tages» - Geschichten, die mit Witz und Tempo von menschlichen

und allzu menschlichen Begegnungen und Verhängnissen erzählten. Die

wiederum ausverkaufte Vorstellung war sehr beeindruckend und wurde

von den Besuchern sehr geschätzt.
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Helvetia - le malade imaginaire, oder ist immer teurer auch immer
gesünder?

Am ersten Vortrag im

neuen Jahr durften wir
den Burgdorfer Hans-

Peter Wyss als Referenten

begrüssen. Der CEO des

Spitais Davos stellte uns
die Zusammenhänge und

Herausforderungen im

Gesundheitswesen vor. Er

stellte in Frage, ob durch

die Kostensteigerung im Gesundheitswesen auch der gewünschte Erfolg

- eine gesündere Bevölkerung - eintritt. Ein spannendes Thema, das viele

Fragen aufwarf. Die vielen Besucherinnen und Besucher waren ganz
angetan von diesem Anlass und bezeugten dies mit einem grossen
Applaus.

Der Islamische Staat - Eine Terrorgruppe will die Welt erobern

Am 13. Februar 2017 durften wir den Nahostredaktor der NZZ, Daniel

Steinvorth, als Referenten begrüssen. Herr Steinvorth versuchte, das sehr

schwierige Thema anhand einer ansprechenden Power-Point-Präsentation
dem Publikum zu vermitteln. Der Vortrag gab Anlass zu vielen Fragen und

einer spannenden Diskussion.
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Wandel der Medien - Wandel der Gesellschaft

Unsere Medienlandschaft befindet sich in

einem fundamentalen Umbruch. In Zeiten von

Facebook, Twitter, Instagram usw. werden

News-Zulieferanten wichtiger und in der
Medienarena haben Boulevardformate stark an

Bedeutung gewonnen. Wie sich dieser Wandel

auf die Gesellschaft auswirkt, wurde uns

von Mark Eisenegger, Professor für Kommunikationswissenschaft, erklärt.

Die verständliche Art seiner Erläuterungen und die anschauliche Präsentation

wurden vom Publikum sehr geschätzt. Wiederum ein erfolgreicher
Anlass.

Aufbruch ins Zeitalter der Permamobilität -
Wer und was uns in Zukunft bewegt

Digitalisierung und Robotisierung werden in

den kommenden Jahren die urbane Mobilität

stark verändern. Zu diesem Thema sprach
Thomas Sauter-Servaes, Mobilitätsforscher
und Studiengangleiter Verkehrssysteme
ZHAW. Das äusserst spannende Thema wur-
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de von vielen Besuchenden mit zahlreichen Fragen und Thesen untermalt.
Herr Sauter verstand es, auf die Fragen gezielt Antwort zu geben und

dadurch die Diskussion anzuregen. Das Publikum dankte es ihm mit einem

grossen Applaus.

mine-ex - Eine humanitäre Erfolgsgeschichte aus Burgdorf

Zum letzten Anlass der Saison durften
wir den Burgdorfer Arzt Christian Bay,

Präsident des Stiftungsrats mine-ex,
im Theater Z begrüssen. Er stellte uns

die Organisation vor und berichtete

von seinen Reisen in die verschiedenen

Krisengebiete. Der Zweck von mine-ex
ist die Versorgung von Minenopfern in

Afghanistan und Kambodscha mit
Prothesen, die Ausbildung einheimischer
Prothesenmacher und der weltweite
Kampf gegen Antipersonenminen.
Eine sehr bewundernswerte Freiwilli-
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genarbeit. Das ausverkaufte Theater Z dankte ihm mit einem herzlichen

Applaus.
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